
Mit freundlicher Unterstützung 
unseres Hauptsponsors:

Mit exklusiver Abendveranstaltung 
gesponsert von:

In Zusammenarbeit mit:

www.stadtwerkekongress.de

Dr. C. Becker	 J. Becker	 H. Dombrowsky	 Dr. H. Janning	 M. Machnig	 Dr. K. Mühlhäuser	 A. Mundt	 H.-J. Reck 	 S. Weil  	 B. Wilmert 

23. und 24. November 2010
Sofitel Munich Bayerpost, München

11. ICG-Stadtwerkekongress

Referenten:  
Dr. Christian Becker, STAWAG Stadtwerke Aachen AG

Jürgen Becker,  Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit

Sven Becker, Trianel GmbH

Heinrich Bettelhäuser, WV Energie AG

Herbert Dombrowsky, N-ERGIE Aktiengesellschaft

Bernhard Fenn, NATURpur Institut für Klima- und Umweltschutz

Erwin Gardemann, Stadtwerke Brühl GmbH

Marc Hall, Bayerngas GmbH

Dr. Hermann Janning, Stadtwerke Duisburg AG

Stephan Kohler, Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena)

Matthias Machnig, Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Technologie

Dr. Ludger Mansfeld, PricewaterhouseCoopers AG WPG

Markus Moraing, Verband kommunaler Unternehmen e.V.

Dr. Kurt Mühlhäuser, Stadtwerke München GmbH

Andreas Mundt, Bundeskartellamt

Dr. Sven-Joachim Otto, PricewaterhouseCoopers Legal AG

Hans-Joachim Reck, Verband kommunaler Unternehmen e.V.

Marzena Rogalska, Europäische Kommission

Martin Rühl, Stadtwerke Wolfhagen GmbH

Erik von Scholz, GDF Suez Energie Deutschland AG

Stephan Weil, Verband kommunaler Unternehmen e.V.

Kuno Werner,  Stadtwerke Konstanz GmbH

Bernd Wilmert, Stadtwerke Bochum GmbH



Sehr geehrte Damen und Herren,

das Nationale Energiekonzept der Bundesregierung bewirkt nicht nur wichtige Entscheidungen  
auf der energiepolitischen Ebene, sondern es stellt auch Weichen für die mittel- und langfristige 
Entwicklung der Branche. Daneben ist durch die Folgen der Wirtschafts- und Finanzkrise der Blick 
auf Unternehmensstrategien gelenkt worden, die nicht nur wettbewerbsorientiert den Kunden im 
Fokus haben, sondern sich auch an Nachhaltigkeit und Klimafreundlichkeit ausrichten. 

Der ICG-Stadtwerkekongress wird wieder die Premiumveranstaltung für die kommunale Wirtschaft  
in Deutschland sein. Zu der zentralen Kommunikationsplattform erwarten wir auch in diesem Jahr 
wieder 300 Vorstände und Geschäftsführer von Stadtwerken, die sich über wichtige unternehmens-
strategische Fragen informieren und austauschen wollen. Von der Energieerzeugung über den  
Transport bis hin zu Handel/Marketing/Vertrieb werden wieder alle Themen der Wertschöpfungs- 
kette behandelt. 

Als Geschäftsführendes Präsidialmitglied des Verbandes kommunaler Unternehmen e.V. freue ich  
mich daher sehr darauf, Sie bei diesem Treffen der Führungskräfte in München persönlich begrüßen  
zu können.

Mit freundlichen Grüßen

Hans-Joachim Reck
Geschäftsführendes Präsidialmitglied
Verband kommunaler Unternehmen e.V.
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Kongressübersicht

Chancengleichheit schafft Wettbewerb
Podiums- und Plenumsdiskussion zum Energiekonzept für Deutschland
Mittagessen
Neuvergabe der Konzession – Gestaltungsaspekte und Handlungsoptionen
Kaffeepause
Strategische Optionen für Stadtwerke
„Come together!“
Bayerngas-Event in den Bavaria-Filmstudios

Energieeffizienz – Vom Klimadiktat zum Dienstleistungsinnovator
Podiums- und Plenumsdiskussion zu Energieeffizienz
Kaffeepause
Stadtwerke 2020 – Von der Vision zur Innovation
Podiums- und Plenumsdiskussion zu „Strategien für Morgen“
Networking-Mittagessen
Ende des Stadtwerkekongresses

1. Kongresstag, 23. November 2010

22. November 2010

2. Kongresstag, 24. November 2010

ab 20.30 Vorabendevent: „Join the energy club!“
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Perspektiven für die Energieerzeugung kommunaler Unternehmen
Sven Becker, Sprecher der Geschäftsführung, Trianel GmbH 

33 Erzeugungslandschaft im Umbruch3
33 Wettbewerb und Perspektiven in der Erzeugung 3
33 Zentral vs. dezentral – vor dem Paradigmenwechsel? 3
33 Implikationen und Chancen für die kommunale Wirtschaft  

Kaffeepause   
Die Entwicklung der Strom- und Gasmärkte – Die Sicht des Bundeskartellamtes 
Andreas Mundt, Präsident, Bundeskartellamt 

33 Bestandsaufnahme – zur wettbewerblichen Situation auf 33	 den Strom- und Gasmärkten3
33 Wettbewerbliche Einschätzung durch das Bundeskartellamt 

Auswirkungen des neuen Energiekonzeptes der Bundesregierung auf die Stadtwerke 
Dr. Sven-Joachim Otto, Partner, PricewaterhouseCoopers Legal AG 

33 Auswirkung der Laufzeitverlängerung für Kernkraftwerke auf die 33	 kommunalen Erzeugungskapazitäten 3	 33 Rolle der Stadtwerke im Bereich der Energieeffizienz 3
33 �Strategische Vorteile von dezentraler Erzeugung und Vermarktung von Energie 3
33 Netzstrategische Ansätze für Stadtwerke

Empfang mit Kaffee und Tee, Ausgabe der Tagungsunterlagen

Begrüßung und Eröffnung des Kongresses
durch Sandra Harling, Geschäftsführerin der Innovation Congress GmbH und Hans-Joachim Reck, 
Geschäftsführendes Präsidialmitglied, Verband kommunaler Unternehmen e.V. 

Chancengleichheit schafft Wettbewerb
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Montag/Dienstag

Montag, 22. November 2010, Vorabendevent 

Die Innovation Congress GmbH lädt alle Teilnehmer am 22. November 2010 ab 20.30 Uhr in 
das Ausstellerforum zu einem Umtrunk mit Snack ein. Treffen Sie schon heute Ihre Kollegen 
und Mitstreiter aus der Energiewirtschaft und stimmen Sie sich in lockerer Atmosphäre auf 
den Stadtwerkekongress ein!

„Join the energy club!“

Moderation: Hans-Joachim Reck
Geschäftsführendes Präsidialmitglied, Verband kommunaler Unternehmen e.V.

Stadtwerke und Zukunft – Trendsetter für morgen
Stephan Weil, Präsident, Verband kommunaler Unternehmen e.V.

Schwerpunkt: 
Das Energiekonzept für Deutschland – Wahrung der Balance von Ökologie und Ökonomie 
Jürgen Becker 
Staatssekretär beim Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit
Matthias Machnig 
Thüringer Minister für Wirtschaft, Arbeit und Technologie



14.30

14.50

15.10
15.30

16.00

16.30

17.00

17.30

18.00

18.30

Dienstag, 23. November 2010

Rekommunalisierung von Energienetzen – Chancen einer Kooperation
Erwin Gardemann, Geschäftsführer, Stadtwerke Brühl GmbH 

33 Chancen bündeln, Risiken teilen
33 Anreize für Kommunen
33 Geschäftsmodelle einer Kooperation33 

100% Erneuerbare Energien für Wolfhagen – Warum Erneuerbare und  
Stromnetze zusammen gehören 
Martin Rühl, Geschäftsführer, Stadtwerke Wolfhagen GmbH 

Diskussionsforum
Kaffeepause

Langfristige kommunale Erdgasinvestitionen auch außerhalb der Stadtmauern
Marc Hall, Geschäftsführer, Bayerngas GmbH

33 �Investitionen und Vermögensbewirtschaftung für die zukünftige Finanzierung der Kommunen3
33 Netze: Niedrigrente3
33 Speicher (CCS): Mittelrente333

Big is beautiful, aber entscheidend ist auf dem Platz  Bernd Wilmert, Geschäftsführer, Stadtwerke Bochum GmbH 
33 Die Marktsituation aus Sicht der Stadtwerke3
33 Erfolgsfaktoren für mittelgroße Energieversorger3
33 Die Zukunftsperspektive der Stadtwerke333

Entwicklungspartnerschaften schaffen Zukunft 
Erik von Scholz, Vorstandsvorsitzender, GDF SUEZ Energie Deutschland AG 

33 Chancen und Herausforderungen kommunalindustrieller Kooperationen3
33 Zwei Jahre Partnerschaft GDF SUEZ – Wuppertaler Stadtwerke: Zwischenbilanz & Ausblick333

Offshore-Windkraft – ein Aktionsfeld für Stadtwerke 
Heinrich Bettelhäuser, Vorstand, WV Energie AG  

33 Herausforderungen bei der Bildung kommunaler Konsortien 3
33 Technische Herausforderung bei Bau und Betrieb 3
33 Finanzierungskonzept / Renditeanforderung333

Diskussionsforum 
Come together
Im Anschluss an den ersten Kongresstag lädt die Innovation Congress GmbH alle Teilnehmer, 
Referenten, Sponsoren, Aussteller und Partner zu einem Umtrunk ein. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, neue Kontakte mit Kollegen zu schließen bzw. zu vertiefen.

Moderation: Markus Moraing
Geschäftsführer der Landesgruppe NRW, Verband kommunaler Unternehmen e.V. 

Moderation: Dr. Ludger Mansfeld
Vorstand, PricewaterhouseCoopers AG WPG

Strategische Optionen für Stadtwerke

Neuvergabe der Konzession – Gestaltungsaspekte 
und Handlungsoptionen
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Diskussionsforum mit:
Jürgen Becker, Staatssekretär beim Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Reaktorsicherheit
Sven Becker, Sprecher der Geschäftsführung, Trianel GmbH
Matthias Machnig, Thüringer Minister für Wirtschaft, Arbeit und Technologie
Andreas Mundt, Präsident, Bundeskartellamt
Dr. Sven-Joachim Otto, Partner, PricewaterhouseCoopers Legal AG
Stephan Weil, Präsident, Verband kommunaler Unternehmen e.V.

Mittagessen

12.45

13.15
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11.15

Mittwoch, 24. November 2010

Moderation: Christian Liebaug
Partner, PricewaterhouseCoopers AG WPG

Klimaschutz als Kernelement einer integrierten und nachhaltigen 
Energiepolitik – Visionen für Deutschland 
Stephan Kohler, Geschäftsführer, Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena)

Klimaschutz durch Energieeffizienz in der EU und Deutschland
Marzena Rogalska, Mitglied des Kabinetts des Energie-Kommissars, Europäische Kommission

33 Energieeffizienz zur Lösung der Treibhausproblematik und zur Bekämpfung des Klimawandels
33 �Energieeffizienz im Rahmen der von der EU erarbeiteten Strategien seit 2007
33 �Ziele und Erfolge der EU Strategien zur Energieeffizienz und die Schaffung von Rahmenbedingungen
33 �Deutschland als Vorreiter zur Umsetzung von energieeffizienten Projekten und die Rolle des Stadtwerkes

Energieeffizienz als neues Geschäftsfeld für Stadtwerke
Herbert Dombrowsky, Vorstandsvorsitzender, N-ERGIE Aktiengesellschaft

33 Effizienz mit Tradition
33 Neue Chancen für Stadtwerke
33 Wettbewerb braucht Wettbewerber

Diskussionsforum

Kaffeepause

Energieeffizienz – Vom Klimadiktat zum 
Dienstleistungsinnovator
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Dienstag, 23. November 2010

19.30 Exklusives Abendevent in den Bavaria Filmstudios

Die Bayerngas GmbH freut sich, Sie zu einer außergewöhnlichen Abendveran- 
staltung einzuladen. Folgen Sie uns in die Bavaria Filmstudios ins „Schattenreich“, 
den Kulissen zum Film „Die wilden Kerle 5“. Das Motto dieses Kinofilms „Alles  
wird gut, solange Du wild bist“ gepaart mit regelfreiem Extremfußball erlaubt  
einen Blick über den Tellerrand des Gewohnten ...
Technik und Innovation erleben Sie, wenn Sie uns in verschiedene Kulissen aus  
„Baader-Meinhof-Komplex“, „Die unendliche Geschichte“, „Wickie und die starken 
Männer“, „Asterix und Obelix“ begleiten und die 4. Dimension des Kinofilms mit  
einer kleinen Filmvorführung entdecken.
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11.50

12.10

12.30

12.50

13.10

13.30

14.20

14.30

ca. 15.30

Elektromobilität – Wege vom Hype zur wirtschaftlichen Umsetzung 
Dr. Christian Becker, Vorstand, STAWAG Stadtwerke Aachen AG

33 Bedingungen und Möglichkeiten einer nachhaltigen Mobilität3
33 Geschäftspotential für kommunale Stadtwerke 3
33 Umsetzungsstrategie und Good-Practice-Erfahrungen3 33 Optionen für den Einsatz smarter Technologien

Die SWM-Ausbauoffensive Erneuerbare Energien
Dr. Kurt Mühlhäuser, Vorsitzender der Geschäftsführung, Stadtwerke München GmbH 

33 �Ehrgeiziges Ziel: Als erste Millionenstadt der Welt 100% 33Erneuerbare Energien für München bis 20253
33 �Nach Energieträgern und Standorten diversifiziertes 33Erzeugungsportfolio3
33 Zwischenbilanz nach 3 Jahren Ausbauoffensive3333

Shared Services und IT – Effizienzvorteile durch Kooperation?
Dr. Hermann Janning, Vorstandsvorsitzender, Stadtwerke Duisburg AG 

33 Shared-Services in der Praxis der Unternehmensorganisation 3
33 Trennung von Shared-Services und Steuerung 3
33 Shared-Services als eigenes Geschäftsfeld 3
33 Shared-Services und Kooperation333

Ausbau des Glasfaserzugangsnetzes – Mehr als eine Infrastrukturdienstleistung
Kuno Werner, Sprecher der Geschäftsführung, Stadtwerke Konstanz GmbH 
 
Smart Grid: Markt- und Produktpotentiale am Beispiel von Web2Energy 
Bernhard Fenn, Geschäftsführer, NATURpur Institut für Klima- und Umweltschutz gGmbH  

33 Netzautomatisierung3
33 Einbindung der dezentralen Erzeuger und Kunden3
33 Bewirtschaftung elektrischer Speicher3
33 Ein Forschungsprojekt gefördert durch die Europäische Union3333

Diskussionsforum
 
Zusammenfassung der Tagungsergebnisse durch Herrn Dr. Mansfeld und Abschlussdiskussion 
 
Come together mit Networking-Mittagessen
  
Ende des Stadtwerkekongresses

Moderation: Dr. Ludger Mansfeld
Vorstand, PricewaterhouseCoopers AG WPG

Stadtwerke 2020 – Von der Vision zur Innovation

Mittwoch, 24. November 2010
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Stephan Kohler
ist Buchautor und seit Mai 2006 Vorsitzender der Geschäftsführung 
der Deutschen Energie-Agentur GmbH (dena). Von 1982 bis 1993 
nahm er unterschiedliche Führungsfunktionen beim Öko-Institut 
Freiburg wahr. Im Jahr 1991 wurde er Geschäftsführer der Nieder-
sächsischen Energie-Agentur in Hannover. Von 1995 bis 1997 war er 
Mitglied im Beirat des BUND e.V. Vom Februar 2000 bis März 2001 
war er Vorsitzender des Vereins der Energie-Agenturen Deutschlands 
(EAD e.V.). Seit Juni 2001 ist er Mitglied des Advisory Committee  
des Weltrates für Erneuerbare Energien. Bereits im September 2000 
wurde Kohler Geschäftsführer der Deutschen Energie-Agentur.

Jürgen Becker
studierte Rechtswissenschaft an der Universität Bonn und  
trat 1986 in das Bundesministerium für Arbeit und Sozial- 
ordnung ein, wo er diverse Abteilungen leitete, zuletzt die  
Unterabteilung für Soziales Entschädigungsrecht und Kriegs- 
opferversorgung. Seit November 2009 ist er beamteter Staats-
sekretär beim Bundesminister für Umwelt, Naturschutz und 
Reaktorsicherheit.

Sven Becker
ist Volkswirt und hält einen MBA der University of Chicago.  
Er ist Sprecher der Geschäftsführung der Trianel GmbH, Ge-
schäftsführer der Tochtergesellschaft Trianel Finanzdienste  
GmbH sowie Mitglied des Aufsichtsrates der energieGut GmbH.  
Darüber hinaus hält er unterschiedliche Gremienfunktionen in  
der Trianel-Gruppe. Zuvor arbeitete er ab 2002 bei Statkraft  
Markets GmbH, von 2003 bis Ende 2004 als Geschäftsführer.  
Von 1998 bis Ende 2001 war er für Enron Europe Ltd. in unter-
schiedlichen vertrieblichen und Handelsfunktionen in London, 
Oslo und zuletzt Frankfurt tätig.

Heinrich Bettelhäuser
ist Vorstand der WV Energie AG. Zuvor war er nach dem  
Studium der Rechts-, Betriebs- und Verwaltungswissenschaften 
in leitenden Positionen bei Kommunalverwaltungen tätig –  
sowie als Prokurist und Geschäftsführer bei einem mittelgroßen 
Stadtwerk.

Bernhard Fenn
Jahrgang 1967, studierte Elektrotechnik an der TU Darmstadt und 
ist seit 1993 bei der HEAG Südhessischen Energie AG (HSE AG)  
in verschiedenen Positionen der Energieversorgung in leitender 
Funktion tätig. Seit 2007 ist Herr Fenn Prokurist der HSE AG und 
der HSE Netz AG. Darüber hinaus ist er seit 2009 technischer 
Geschäftsführer des NATURpur Instituts für Klima- und Umwelt-
schutz gGmbH innerhalb des HSE Konzerns.

Erwin Gardemann
ist Geschäftsführer der Stadtwerke Brühl GmbH.

Marc Hall
Von 1977 bis 1988 Diplom-Ingenieur Baubetrieb,  
Bauwirtschaft – TU Wien. Von 1988 bis 1989 AT Generalplaner 
Wien – Innsbruck. Von 1990 bis 1992 ÖMV AG. Von 1992 bis 1995 
Bundesministerium für öffentliche Wirtschaft und Verkehr in 
Wien, Berater des Bundesministers. Von 1995 bis 2000 OMV AG. 
Von 2002 bis 2008 bei der RWE Gas AG , RWE Energy AG,  
RWE Gas Midstream GmbH. Ab dem 1.07.2008 Geschäftsführer 
der Bayerngas GmbH.

Referenten im Überblick

Dr. Hermann Janning
Jurist und Betriebswirt (VWA), war in verschiedenen kommunalen Be-
reichen als Erster Beigeordneter, Stadtdirektor und Oberkreisdirektor 
tätig. 1997 Wechsel in die Verkehrs- und Versorgungswirtschaft, bis 
2000 Geschäftsführer bei zwei Regionalgesellschaften der DB Regio 
AG, ab Mitte 2000 bis 2006 Vorsitzender des Vorstandes der Wupper-
taler Stadtwerke AG und seit Mitte 2006 Vorsitzender der Geschäfts-
leitungen des Duisburger Versorgungs- und Verkehrskonzerns (inkl. 
die Duisburger Verkehrsgesellschaft AG und die Stadtwerke Duisburg 
AG). Seit Oktober 2008 ist Dr. Janning zudem Vorsitzender der  
Landesgruppe NRW des Verbandes kommunaler Unternehmen e.V. 

Christian Liebaug
war nach dem Studium der Allgemeinen Elektrotechnik an der  
TH Darmstadt als Assistent am Institut für Elektrische Energie-
versorgung der TH Darmstadt tätig. Er ist seit 1992 als Gutachter 
und Berater im Bereich Energiewirtschaft der WIBERA AG, 
Düsseldorf (ab 2000: PwC) tätig. Seit 2006 ist er als Partner  
Leiter des Bereichs Stromwirtschaft, Kraftwerke und Fernwärme-
versorgung der PricewaterhouseCoopers AG.

Matthias Machnig
war u. a. Staatssekretär im Bundesministerium für Verkehr, Bau 
und Wohnungswesen, Bundesgeschäftsführer der SPD, Unterneh-
mensberater sowie Staatssekretär im Bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit. Seit November 2009 
ist er Thüringer Minister für Wirtschaft, Arbeit und Technologie.

Herbert Dombrowsky
ist seit 1989 Mitglied der Geschäftsführung der Städtischen Werke 
Nürnberg GmbH (StWN) und der Vorstände der EWAG und Ver-
kehrs-Aktiengesellschaft (VAG-Arbeitsdirektor). 1997 übernahm  
er den Vorsitz der Geschäftsführung und Vorstände dieser Unter-
nehmen. Im Jahr 2000 wurde er darüber hinaus Mitglied des Vor-
stands der N-ERGIE Aktiengesellschaft und wurde 2002 zum 
Sprecher des Vorstands ernannt. Seit 2007 ist er ebenfalls der 
Vorsitzende der Geschäftsführung der StWN, sowie Vorsitzender 
der Vorstände der N-ERGIE Aktiengesellschaft und der VAG.

Dr. Christian Becker
begann seinen beruflichen Werdegang 1991 bei der Kienbaum 
Unternehmensberatung in Düsseldorf. 1994 wechselte er zur 
Ruhrgas AG in Essen, wo er diverse Führungsaufgaben, zuletzt als 
Leiter einer Verkaufsdirektion, übernahm. Ende 2000 wurde er 
Geschäftsführer der ENETKO GmbH in Köln. Zusätzlich wurde er 
ab 2002 Geschäftsführer der Trianel European Energy Trading 
GmbH in Aachen. Im Januar 2005 wurde er zum Vorsitzenden  
der Geschäftsführung der Stadtwerke Solingen GmbH ernannt. 
Seit Dezember 2007 ist Dr. Christian Becker Vorstand der STAWAG 
Stadtwerke Aachen Aktiengesellschaft.
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Referenten im Überblick
Marzena Rogalska
arbeitet für die Europäische Kommission und ist Mitglied des 
Kabinetts des Energiekommissars, dort verantwortlich für die 
Bereiche Energieeffizienz und nicht-nukleare Forschung; zuvor 
Leiterin der Abteilung DG ENTR. 

Martin Rühl
ist Geschäftsführer der Stadtwerke Wolfhagen. Von 1987 bis 1998 
war er in einem Planungsbüro für innovative Energietechnologien 
(ENCO- Energieconsulting Kassel). Er war Leiter des Energiebus-
programmes für Energieberatung in energieintensiven Industrie-
zweigen. 1998 wechselte er zu den Stadtwerken Wolfhagen und 
wurde 2001 zu deren Geschäftsführer ernannt.

Erik von Scholz
trat 1998 in die Unternehmensgruppe ein und ist seit 2003 Vor
sitzender des Vorstandes der GDF SUEZ Energie Deutschland  
AG (zuvor Electrabel). Er ist Mitglied des Vorstandes für das 
Geschäftsgebiet Benelux und Deutschland sowie Länderbeauf-
tragter für GDF SUEZ in Deutschland.
Der Deutsch-Franzose studierte Wirtschaftsingenieurwesen mit 
Fachrichtung Energie- und Rohstoffwesen an der Technischen 
Universität in Berlin und hält einen MBA von der Heriot Watt 
University/UK. 

Stephan Weil
Jurist. Nach verschiedenen beruflichen Stationen als Rechts- 
anwalt, Richter und im Niedersächsischen Justizministerium war  
er von 1997 bis 2013 Stadtkämmerer in Hannover. Seit 2006 ist  
er Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Hannover. Des  
Weiteren ist er Präsident des Verbandes kommunaler Unterneh-
men e. V. (VKU).

Kuno Werner
ist Betriebswirt und Geschäftsführer der Stadtwerke Konstanz. 
Seit 1980 übernahm er unterschiedliche Positionen im schweizeri-
schen Alusuisse-Konzern. 1990 wechselte er zur Niederspan-
nungssyteme AG in Lenzburg (Schweiz), deren stellv. Geschäfts-
führer er im Jahr 1992 wurde. 1995 übernahm Herr Werner die 
kaufmännische Werkleitung der Stadtwerke Konstanz, deren 
Sprecher er im Jahr 2000 wurde. Im Rahmen der Konzernerweite-
rung übernahm er weitere Geschäftsführungsfunktionen in der 
Katamaran-Reederei-Bodensee GmbH und in der Bodensee-
Schiffsbetriebe GmbH.

Bernd Wilmert
studierte Wirtschaftswissenschaften in Bochum. 1992 wurde er 
kaufmännischer Geschäftsführer der Stadtwerke Bochum. Seit 
1993 ist er deren Sprecher. Darüber hinaus ist er seit 1999 eben-
falls Sprecher der Geschäftsführung der ewmr Energie- und Was-
serversorgung Mittleres Ruhrgebiet GmbH. Im Jahr 2003 wurde er 
zudem Mitglied des Aufsichtsrates der Gelsenwasser AG und seit 
November 2007 ist er daneben Vorsitzender des Aufsichtsrates 
der Trianel GmbH.

Dr. Kurt Mühlhäuser
Dipl.-Kfm. Dr. Jur. steht seit 1995 als Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Stadtwerke München GmbH an der Spitze des größ-
ten deutschen Kommunalunternehmens. Er ist u.a. auch Vorsit-
zender des Aufsichtsrats der Bayerngas GmbH und Mitglied des 
Boards der Bayerngas Norge AS.

Andreas Mundt
ist Jurist und trat 1991 als Referent „Leitungsstab Neue Bundeslän-
der“ in das Bundesministerium für Wirtschaft ein. 1993 wurde er Re-
ferent für Arbeits- und Sozialrecht bei der FDP-Bundestagsfraktion. 
Im Jahr 2000 trat er als Beisitzer in der 8. Beschlussabteilung (Kre-
ditinstitute und Lotteriewesen) in das Bundeskartellamt ein und lei-
tete ab 2001 das Referat „Internationale Wettbewerbsfragen“. 
Gleichzeitig war er Beisitzer in der 4. Beschlussabteilung (Kartenge-
stützte Zahlungssysteme). Seit 2005 war er Leiter der Grundsatzab-
teilung und seit 2009 ist er Präsident des Bundeskartellamtes.

Dr. Sven-Joachim Otto
Rechtsanwalt und Dipl.-Kfm. Ist seit März 2006 im Unternehmen 
und leitet bei PricewaterhouseCoopers und WIBERA den Bereich 
Rechts- und Steuerberatung für kommunale Unternehmen. 
Daneben ist er Leiter der Niederlassung Düsseldorf der Pricewa-
terhouseCoopers Rechtsanwaltsgesellschaft AG. Bis 2006 war er 
über zwölf Jahre in der Kommunalpolitik in Mannheim tätig und 
vertrat die Stadt Mannheim in Aufsichtsgremien zahlreicher städ-
tischer Gesellschaften, u. a. der MVV Energie AG und der Groß-
kraftwerk Mannheim AG. Außerdem war er im baden-württem-
bergischen Justizdienst als Richter auf Lebenszeit beschäftigt.

Hans-Joachim Reck
Jurist, Rechtsanwalt. Seit September 2007 Geschäftsführendes 
Präsidialmitglied und Hauptgeschäftsführer des Verbandes 
kommunaler Unternehmen (VKU) in Berlin. Herr Reck war in 
verschiedenen politischen Funktionen tätig, u.a. als Bundesge
schäftsführer der CDU und als Generalsekretär der CDU in Nord-
rhein-Westfalen. Privatwirtschaftlich war er im Management der 
Deutschen Telekom AG und als Partner bei der Heidrick & Struggles 
Unternehmensberatung GmbH & Co. KG tätig. Des Weiteren ist 
Herr Reck Präsident des Bundesverbandes öffentlicher Dienst
leistungen (BVÖD) und Präsident der deutschen Sektion der CIRIEC.

Markus Moraing
ist Jurist und war zunächst als Repetitor und als Geschäftsführer 
des Instituts für Energierecht an der Universität zu Köln tätig. 1995 
wechselte er als Hauptreferent der Rechtsabteilung zum Verband 
kommunaler Unternehmen e.V. (VKU). Seit 2003 ist er Geschäfts-
führer der VKU-Landesgruppe NRW. Zudem ist Herr Moraing 
Mitherausgeber und Schriftleiter der Zeitschrift Recht der Energie-
wirtschaft – RdE.

Dr. Ludger Mansfeld
Jahrgang 1955, Studium des Wirtschaftsingenieurwesens an der 
TU Berlin, Dipl.-Ing. 1982, Dr.-Ing. 1986, anschließend Mitarbeiter 
eines Energieversorgungsunternehmens, seit 1991 Prokurist, seit 
1993 Mitglied des Vorstandes und seit 2001 Vorstandssprecher der 
WIBERA Wirtschaftsberatung AG. Ferner seit 1998 Partner und 
seit 2002 Mitglied des Vorstandes der PricewaterhouseCoopers 
AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft.
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PricewaterhouseCoopers AG
Dr. Ludger Mansfeld 
Moskauer Str. 19
40227 Düsseldorf 
Tel.: 0211/981-4400
ludger.mansfeld@de.pwc.com
www.pwc.de

Bayerngas GmbH 
Dirk Barz
Poccistraße 9
80336 München  
Tel.: 089/7200-339 
dirk.barz@bayerngas.de
www.bayerngas.de

Thüga Aktiengesellschaft
Christoph Kahlen
Nymphenburgerstraße 39
80335 München
Tel.: 089/38197-1215
christoph.kahlen@thuega.de
www.thuega.de

Stadtwerke München GmbH
Andreas Brunner
Emmy-Noether-Straße 2
80287 München 
Tel.: 089/236150-40
marketing@swm.de
www.swm.de

Alpiq Energie Deutschland AG
Petra Lippmann
Tel.: 0211/171806-53 
petra.lippmann@alpiq.com
www.alpiq.com

E.ON Metering GmbH 
Alexander Seebach
Tel.: 089/1254-04 
info@eon-metering.com
www.eon-metering.com

E.ON Ruhrgas AG
Clemens Liewerkus 
Tel.: 0201/184-00
info@eon-ruhrgas.com
www.eon-ruhrgas.com

evu zählwerk GmbH
Tina Pfeiffer
Tel.: 0234/960-1918
info@evu-zaehlwerk.de
www.evu-zaehlwerk.de

GDF SUEZ Energie  
Deutschland AG
Stefan Brauße
Tel.: 030/726153-729
stefan.brausse@gdfsuez-
energie.de
www.gdfsuez-energie.de

Aussteller

PricewaterhouseCoopers AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft ist in Deutschland mit rund 9.000 Mitarbeitern 
und einem Umsatzvolumen von rund 1,37 Milliarden Euro eine der führenden Wirtschaftsprüfungs- und Beratungs- 
gesellschaften. An 29 Standorten arbeiten Experten für nationale und internationale Mandanten jeder Größe.  
PricewaterhouseCoopers bietet Dienstleistungen an in den Bereichen Wirtschaftsprüfung und prüfungsnahe Dienst- 
leistungen (Assurance), Steuerberatung (Tax) sowie Deals und Consulting (Advisory). Eine hohe Qualitätsorientierung  
sowie vorausschauendes Denken und Handeln kennzeichnen die Aktivitäten des Unternehmens. Seit 1998 gehört  
auch die WIBERA zu PricewaterhouseCoopers.

Die Bayerngas GmbH in München ist die größte kommunale Gas-Beschaffungsgesellschaft in Deutschland. Wir bündeln 
die Gasmengen von Stadtwerken, regionalen Versorgern und großen Industriekunden und schaffen ein Nachfragepotenzial 
von rund 70 Mrd. kWh. Nachfragebündelung und Unabhängigkeit von einzelnen Vorlieferanten ermöglichen uns eine  
diversifizierte Gasbeschaffung, die wir über ein professionelles Portfoliomanagement organisieren. So optimieren wir  
unseren Gaseinkauf und können Vorteile an unsere Partner weitergeben. Darüber hinaus dringen unsere Partner mit uns 
auf neue Wertschöpfungsstufen vor: über unser Tochterunternehmen Bayerngas Norge sind wir im skandinavischen  
und britischen Upstream-Geschäft aktiv.   
 

Die Thüga AG wurde 1867 in Gotha als Thüringer Gasgesellschaft gegründet und ist heute Kern des deutschlandweit 
größten kommunalen Netzwerks lokaler und regionaler Energieversorger, die gesellschaftsrechtlich miteinander verbunden 
sind. Thüga ist in 12 Bundesländern an 90 Unternehmen beteiligt. Insgesamt arbeiten 16.800 Mitarbeiter in der Thüga-
Gruppe. Diese versorgen rund 3,1 Millionen Kunden mit Strom, 2,2 Millionen mit Erdgas und rund eine Million Kunden mit 
Trinkwasser. In der Thüga-Gruppe sind die Rollen klar verteilt: Die Partner sorgen für die aktive Marktbearbeitung mit ihren 
lokalen und regionalen Marken. Die Thüga ist mit Netzwerkfunktionen beauftragt: Gewinnung neuer Partner, Koordination 
und Moderation von Projekten sowie Steuerung der Zusammenarbeit.

Stadtwerke München GmbH – Was München ausmacht, ist die Wirtschaftskraft plus die sprichwörtliche Lebensqualität. 
Und dafür setzen sich die SWM Tag für Tag ein. Mit sicheren und wettbewerbsfähigen Energielieferungen und -dienst- 
leistungen, mit bestem Trinkwasser aus dem bayerischen Voralpenland und mit einem Nahverkehr, der zu den besten  
der Welt gehört. Zusammen mit dem modernsten Bäderangebot Deutschlands tragen all diese Leistungen dazu bei, dass 
München heute zu den attraktivsten Wirtschaftsstandorten Europas zählt - und es sich dort gut leben lässt.

Alpiq - Das führende Schweizer Energieunternehmen. Pure Energie für Ihre Geschäftsideen. Unsere Kunden profitieren 
von einem umfassenden Energiemanagement. Bei Alpiq steht die Partnerschaft im Zentrum. Unsere 10.000 Mitarbeiter 
sind in 29 europäischen Ländern für Sie da. In Deutschland mit Büros in Düsseldorf und Berlin. Alpiq Energie Deutschland – 
Schweizer Strom für Industriekunden und Weiterverteiler. Ihr Partner für individuelle Lösungen.

Die E.ON Metering GmbH bietet als Systemdienstleister von Smart Metering ein breites Angebotsspektrum für regionale 
Energieversorger und Stadtwerke. Durch unsere Erfahrung mit bereits mehreren tausend installierten Smart Metern sind 
wir ein verlässlicher und kompetenter Partner beim Aufbau und Betrieb der neuen Technologie. Wir bieten auch heute 
schon ein echtes „smartes“ Metering von der Beratung über den Betrieb bis hin zu maßgeschneiderten Leistungspaketen 
oder Komplettlösungen unter Berücksichtigung der lokalen Anforderungen sowie der rechtlichen und wettbewerblichen 
Rahmenbedingungen. Die E.ON Metering verbindet als eigenständiges Tochterunternehmen der E.ON Energie AG das  
Know How eines Großkonzerns mit der Flexibilität eines mittelständischen Unternehmens.

Im weltweit operierenden E.ON-Konzern verwaltet die Market Unit Pan-European Gas das europäische Gasgeschäft.  
Führungsgesellschaft der Market Unit ist die in Essen ansässige E.ON Ruhrgas AG, die im Midstream-Geschäft 
Gaseinkauf und Gasverkauf bündelt und das gesamte technische System betreut. Zu ihren Kunden zählen lokale und  
regionale Energieversorger, Industriekunden und Kraftwerke.

Abrechnen können viele. Wir können mehr! Die evu zählwerk GmbH bietet Ihnen das ganze Dienstleistungspaket aus 
einer Hand. Von der Ablesung Ihrer Zähler, über die Rechnungsstellung, bis hin zu einem qualifizierten Forderungs- 
mangement und Berichtswesen. Wir haben die individuellen Lösungen für Sie, denn kein Unternehmen ist wie das andere. 
Bewahren Sie Ihre Einmaligkeit mit einem starken Dienstleister an Ihrer Seite. Sprechen Sie mit uns und profitieren Sie  
von unseren Erfahrungen rund um die Abrechnung.

Die GDF SUEZ Energie Deutschland AG verbindet als Teil eines international führenden Energieversorgers die Stärke 
eines global tätigen Energiekonzerns mit der Präsenz und Flexibilität eines Regionalversorgers. Von Berlin aus steuert  
das Unternehmen seine Aktivitäten in Deutschland: Erzeugung von Strom und Wärme, Vertrieb von Strom, Erdgas, Fern-
wärme und Energiedienstleistungen sowie Handel und Netzbetrieb. Bereits seit der Liberalisierung des Strommarktes  
hat sich GDF SUEZ Energie Deutschland als vertrauenswürdiger und zuverlässiger Partner bei seinen Kunden etabliert.  
Dazu gehören Industrie- und Mittelstandskunden, Regionalversorger und Stadtwerke sowie öffentliche Einrichtungen.

Hauptsponsor

Sponsor des Abendevents

Sponsor der Dokumentationsunterlagen

Kooperationspartner

Sponsoren
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items GmbH
Silke Klaas 
Tel.: 0251/6945-6301
s.klaas@itemsnet.de
www.itemsnet.de

rku.it GmbH
Holger Bonk
Tel.:  02323/3688-250
holger.bonk@rku-it.de
www.rku-it.de

Schleupen AG
Martina Nawrocki
Tel.: 05031/9631-0
info@schleupen.de
www.schleupen.de 

Trianel GmbH
Tel.: 0241/41320-0
info@Trianel.com
www.Trianel.com

VNG – Verbundnetz Gas AG 
Siegbert Ketelhut 
Tel.: 0341/443-2055
siegbert.ketelhut@vng.de
www.vng.de

tolina GmbH
Jens Meyer Vertrieb 
Tel.: 030/364745 - 296 
jens.meyer@tolina.de 
www.tolina.de

VERBUND-Austrian Power 
Trading Deutschland GmbH
Bianca Hofmann
Tel.: 089/89056-21933
bianca.hofmann@verbund.at 
www.verbund.at

walter services GmbH
Sabine Zoller
Tel.: 07243/55-1480
sabine.zoller@walterservices.com
www.walterservices.com

WINGAS GmbH & Co. KG
Andreas Pingel 
Tel.: 0561/301-1328
andreas.pingel@wingas.de
www.wingas.de

WV Energie AG
Tilo Vogdt
Tel.: 069/631587-40
vogdt@wvag.de
www.wvag.de

Aussteller

Die items GmbH hat sich seit ihrer Gründung 1999 als Full-Service-Dienstleister für die Versorgungsbranche etabliert. 
Dies bedeutet für uns, dass wir sämtliche IT-Leistungen vom Rechenzentrum inkl. Kommunikationsnetze, bis hin  
zu Arbeitsplatzsystemen und -anwendungen abdecken. Zusätzlich übernehmen wir komplette Geschäftsprozess- 
Services, z.B. Billing. Für diese Anforderungen haben wir Lösungen entwickelt und bieten unseren Kunden Systeme  
und kompetente Teams zur professionellen Abwicklung der Prozesse. Mit über 200 Mitarbeitern stehen wir Ihnen  
an 6 Standorten zur Verfügung! 

Die rku.it GmbH, 1961 gegründet, unterstützt heute deutschlandweit über 120 Unternehmen aus der Versorgungs-, 
Verkehrs- und Kommunalwirtschaft. Mit Standardsoftware führender Hersteller sowie Systemen für Spezialgebiete  
verknüpft der konzernunabhängige IT-Dienstleister branchenspezifische Prozesse mit IT-Know-how und deckt im  
eigenen hochmodernen Rechenzentrum alle Anforderungen seiner Kunden kompetent ab.

Schleupen AG – Mit Schleupen.CS stehen intelligente IT-Lösungen für Netzbetreiber, Energie-Lieferanten, 
Messstellenbetreiber sowie Messdienstleister zur Verfügung. Sämtliche Prozesse – vom Billing über Energiedaten- 
management, Rechnungswesen, Risikomanagement bis hin zu technischen Services und Geoinformation – werden  
entlang der Wertschöpfungsketten abgebildet. Dabei werden die Lösungen sowohl im Inhouse-Betrieb als auch im  
Outsourcing angeboten. Neben Software und Dienstleistungen bietet das Unternehmen auch branchenspezifische  
Lösungen für die IT-Infrastruktur. 

Trianel GmbH  –  Der liberalisierte Energiemarkt bietet Stadtwerken vielfältige Chancen. Als größte europäische 
Stadtwerke-Kooperation mit 47 Gesellschaftern in Deutschland und Europa erschließen wir dieses Potenzial durch  
innovative Konzepte entlang der gesamten Wertschöpfungskette. Gemeinsam machen wir möglich, was für den  
einzelnen undenkbar ist – von der Energieerzeugung in hocheffizienten Kraftwerken über den Energiehandel mit  
eigenem Trading Floor bis zur Entwicklung einer breiten Palette von Beschaffungs- und Vertriebslösungen. Auch in  
der Re-Kommunalisierung und Elektromobilität sieht Trianel weitere Zukunftsfelder für Stadtwerke und entwickelt  
gemeinsam mit ihren kommunalen Partnern darauf ausgerichtete energiewirtschaftliche Lösungen. 

Die tolina GmbH aus Berlin entwickelt und vertreibt seit 1988 komplexe Softwaresysteme zur Automatisierung von 
Geschäftsprozessen in Kreditinstituten, Unternehmen und Behörden. Innovative Ideen, fundiertes fachliches Wissen  
sowie eine sehr enge Zusammenarbeit mit den Kunden sind die zentralen Bausteine des Erfolges. Seit 2009 ist die  
Schufa Holding AG an der tolina beteiligt. 

Die Verbundnetz Gas Aktiengesellschaft (VNG) mit Hauptsitz in Leipzig ist ein international agierender Erdgas-
importeur und zunehmend in der Exploration und Produktion von Erdgas tätig. Europaweites Kerngeschäft der  
Unternehmensgruppe ist der Erdgasgroßhandel, die Vermarktung von Transport- und Speicherkapazitäten sowie  
der Vertrieb innovativer Energiedienstleistungen. Kunden von VNG sind Stadtwerke und regionale Versorgungs- 
unternehmen, Kraftwerke, Industrieunternehmen sowie Gashändler und Gastransporteure.

VERBUND-Austrian Power Trading Deutschland GmbH ist ein Konzernunternehmen der österreichischen 
VERBUND AG, dem größten Elektrizitätsunternehmen Österreichs. Mit einer jährlichen Eigenerzeugung von  
über 29 TWh und einem Wasserkraftanteil von über 90% ist Verbund einer der umweltfreundlichsten Großerzeuger  
in der gesamten EU. Mit 123 Wasserkraftwerken in Deutschland und Österreich erzeugt Verbund das umwelt- 
freundliche und vom TÜV Süd zertifizierte Premiumprodukt H2Ö: Ökostrom aus 100 % Wasserkraft.

Die walter services GmbH ist seit 1978 einer der führenden Dienstleister für Kundenservice und Vertrieb. Über 8.000 
Mitarbeiter stehen bei walter services für professionelles Business Process Outsourcing innerhalb der Kundenwert- 
schöpfungskette. Einst Pionier im Telemarketing, ist walter services heute überall dort Impulsgeber, wo innovative  
Outsourcingstrategien im Kundenbeziehungsmanagement gefragt sind. Kompetente Dienstleistungen sowie  
Projektmanagment und Umsetzungsbegleitung sind die Hauptaufgaben für Energieversorger, um Servicequalität,  
Flexibilität und Einsparungspotenziale zu realisieren. 

WINGAS GmbH & Co. KG – Mit einer hervorragenden Mannschaft antreten und ganz vorne mitspielen, darin ist 
sich das Team der WINGAS einig. Mit Fair Play im Wettbewerb und Teamgeist hat die WINGAS ihre Position als  
zuverlässiger Energieversorger im deutschen und europäischen Markt erreicht. Und weil man gemeinsam mehr  
Energie hat, entwickeln wir zusammen mit unseren Kunden innovative und maßgeschneiderte Lösungen. 

WV Energy AG – Wir initiieren Gemeinschaftsprojekte für Kommunalunternehmen in der Energiewirtschaft. 
Im Kooperationsverbund mit unseren Partnern gründen wir Projektgesellschaften, die kommunalen Unternehmen  
die Möglichkeit bieten, sich an größeren lukrativen Energieprojekten zu beteiligen und so ihr Portfolio auszubauen.  
Unsere Projekte: Standortentwicklung für konventionelle und regenerative Kraftwerke, Energiedatenmanagement  
und -abrechnung, Energiehandel, energiewirtschaftliches Consulting u.v.m



Sichtbar sein bei Kunden, Marktpartnern, Wettbewerbern. Sich in Erinnerung  
bringen und bleiben. Die Fachkompetenz des Unternehmens und seiner Mitarbeiter  
mit Themen verknüpfen, neue Themen in Umlauf bringen, neue Mitarbeiter in die  
Branche einführen ... Nutzen Sie mit uns Ihre Möglichkeiten.

Ihre Ansprechpartner:

Tamara Atzeni
Tel.: 0221/934741-18 
atzeni@innovation-congress.de

Christiane Pröhl
Tel.: 0221/934741-14 
proehl@innovation-congress.de 

Firmenpräsentation und Sponsoring
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prevero AG 
Sabrina Müller
Tel.: 089/45577-450 
sabrina.mueller@prevero.com 
www.prevero.com 

GasVersorgung  
Süddeutschland GmbH
Angela Grether
Tel.: 0711/7812-1322
a.grether@gvs-erdgas.de
www.gvs-erdgas.de

Anzeigen

Die GasVersorgung Süddeutschland (GVS) zählt zu den großen Gasgesellschaften in Deutschland und beliefert 
bereits seit 1961 Stadtwerke, regionale Gasversorger, Industriebetriebe und Kraftwerke im In- und Ausland mit Erdgas  
und Bioerdgas. Der Firmen-Claim „Ihre Energie. Unsere Leidenschaft“ kennzeichnet das Engagement der rund 250  
Mitarbeiter, die im Jahr 2009 einen Umsatz von 1,6 Mrd. Euro erwirtschafteten. Der Erdgasabsatz lag bei über 52 Mrd. 
kWh. Die GVS bietet ihren Kunden ein maßgeschneidertes Produktportfolio sowie umfassende Services sowohl im  
Kerngeschäft Erdgashandel und -transport als auch in den Bereichen Marketing und Technik. Gesellschafter sind die 
EnBW und der italienische Energiekonzern Eni zu je 50 Prozent. www.gvs-erdgas.de, www.einfach-gutes-klima.de 

Die prevero AG ist einer der führenden Anbieter integrierter Planungs- und Controlling-Lösungen. Ziel von 
prevero ist es, mit seiner Lösung Unternehmen in die Lage zu versetzen, ihre Steuerungs- und Entscheidungs-
prozesse nachhaltig zu verbessern. prevero energy ist die durchgängige Software-Suite für Netz, Vertrieb und 
Corporate Controlling bei Energieversorgern. Neben Regulierungsmanagement umfasst prevero energy sämtliche 
kaufmännische Anforderungen im Bereich Anlagenbewertung, dezentraler Erzeugung und Vertriebssteuerung. 

Die ZfK ist der führende Abonnement-Titel  
für die Energie- bzw. Versorgungswirtschaft.  
Seit 56 Jahren berichten wir über die Aspekte  
Wirtschaft, Technik, Recht und Politik dieser  
Branche. Als tagesaktuelle Ergänzung zur  
monatlichen Fachzeitung sind wir mit der  
IVW-geprüften Homepage www.zfk.de online.  

Medienpartner

Mit freundlicher Unterstützung



11. ICG-Stadtwerkekongress
23. und 24. November 2010, München

Antwort-Fax an 0221-93 47 41-20

Ja, ich melde mich für den 11. ICG-Stadtwerkekongress am 23. und 24. November 2010 
zum Preis von 1.995,- € (1.895,- € für VKU-Mitglieder) zzgl. gesetzl. MwSt. verbindlich an.

Ich kann leider nicht teilnehmen. Bitte senden Sie mir nach dem Kongress die Zugangsdaten für den Online-Download 
zum Preis von 350,- € zzgl. gesetzl. MwSt. zu. (Mehr Informationen erhalten Sie unter 0221-934741-12)

Bitte senden Sie mir Informationen über Sponsoring- und Ausstellungsmöglichkeiten zu.

Name				                  Vorname				     Funktion

Telefon				                  Telefax				              	  E-Mail

Rechnung an (Name) Abteilung

Firma				                      					      Branche

Anschrift

Straße / Postfach			                 PLZ / Ort				     Datum / Unterschrift

Beschäftigtenzahl

1-50                      51-200                      201-500                      501-1000                      1001-5000                      ≥ 5000 VKU-Mitglied

Fax: 	 0221 / 93 47 41-20
E-Mail:	 anmeldung@innovation-congress.de
Brief: 	 Innovation Congress GmbH
	 Brohler Straße 13
	 50968 Köln

Internet: www.stadtwerkekongress.de
Infotelefon: 0221 / 93 47 41-0
Nach Erhalt einer Bestätigung per E-Mail durch die  
ICG-Buchhaltung ist Ihre Anmeldung registriert.

Wie melde ich mich am einfachsten an?

Informationen zur Anmeldung und zur Veranstaltung
Teilnahmebedingungen:
Die Teilnahmegebühr beinhaltet Tagungsunterlagen, Mittagessen und Erfrischungen an den 
gebuchten Kongresstagen sowie die Teilnahme an allen im Rahmen dieser Veranstaltung 
angebotenen Events. 

Die Teilnahmegebühr zzgl. gesetzl. MwSt. pro Person ist nach Erhalt der Rechnung/Anmelde-
bestätigung fällig. Ein Rücktritt, nur schriftlich, ist bis zum 25.10.2010 kostenlos möglich, bis 
zum 8.11.2010 erstatten wir Ihnen die Hälfte der Teilnahmegebühr. Bei Absagen nach dem 
8.11.2010 wird Ihnen die Teilnahmegebühr nicht mehr erstattet. Selbstverständlich können Sie 
aber eine Vertretung des angemeldeten Teilnehmers schicken. Etwaige Programmänderungen 
oder Stornierungen aus dringendem Anlass behält sich der Veranstalter vor.

Veranstaltungsort:
Sofitel Munich Bayerpost
Bayerstraße 12
80335 München
Telefon: 089-59948-0
Telefax: 089-59948-1000

Zimmerreservierung:
Wir haben für Sie ein begrenztes Zimmerkontingent zu vergünstigten Preisen im Tagungshotel 
reserviert. Bitte nehmen Sie Ihre Reservierung direkt im Tagungshotel unter Berufung auf den 
ICG-Stadtwerkekongress / Innovation Congress GmbH vor.

Datenschutzerklärung:
Ihre Daten werden von der Innovation Congress GmbH für die Organisation und Durchführung 
der Veranstaltung genutzt. Außerdem möchten wir Sie gerne über unsere zukünftigen Veran-
staltungen informieren. Mit Ihrer Unterschrift geben Sie Ihre - jederzeit widerrufbare - Einwil-
ligung, dass wir uns mit Ihnen per Telefon, Fax, E-Mail oder auf dem Postweg in Verbindung 
setzen und Ihre Daten mit anderen Firmen innerhalb und außerhalb Deutschlands austauschen 
dürfen. Sollten Sie diese Einwilligung nicht oder nur in Teilen geben wollen, so streichen Sie 
bitte die entsprechenden Passagen aus dieser Erklärung oder kontaktieren Sie uns unter oben 
stehender Adresse.E-Mail: h5413@sofitel.com

Homepage: www.sofitel.com
Übernachtungen:
EZ ab 165,- € inkl. Frühstück Bitte merken Sie sich den Termin für die 

Abendveranstaltung am 23. November vor!

www.stadtwerkekongress.de
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